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Der innere
Dienst

Der vorschriftsmäßige Haarschnitt für die Rekrutenschule.

Le tacri/ice de ta chet>e/«re e*£ «ne d«re épre«î>e po«r /« co^«e£tene. /Itwnf d'entrer
à /'éco/e de recr«er, £o«£ conrcrit e*t o£//gé de p<zf*er « /<* fonde«re.

Die Bautruppen
Sappeure, Mineure und Pontoniere bilden die Bautruppen des militärischen
Ingenieurwesens, die zur Ausführung schwieriger technischer Arbeiten im
Felde bestimmt sind. Bei den Sappeuren bringt die neue Truppenordnung
die Reduktion des Bataillons von 4 auf 3 Kompagnien und die Aufstellung
von Gebirgs-Sappeur-Bataillonen zu 2 Kompagnien für die Gebirgsbrigaden.
Bild: Mineur-Detachement bei den Vorbereitungen zur Sprengung einer
vom Hochwasser weggeschwemmten Brücke aus armiertem Beton.

A/me«rf, tapewr* et powtonmer* font /er £ro«pe* fpéeta/wée* mdifpentaWe* <i

fo«fe 4rmée. Le* «ow^e/Ze* ordonnance* mi/itaire* ont réd«û de 4 à 3 cow-
p«gwe* /e A«tai//o« de tape«r* d£tac&é 4 /rf dimio». Ln Ztatad/on de de«x
compagnie* de tape«r* été créé d<tn* c^*y«e ^rig^de de montagne. PÂoto:
Détachement de mine«r* préparant /'exp/oriora d« tah/ier d'«n pont de héton
^rmé détr«ft p<*r «ne inondation.

jAlus Kleinem baut sich das Große auf. Eine

Sache wird stark durch die Zuverlässigkeit
ihrer geringen Teile, Der gewaltige örganis-

mus eines Heeres schöpft seine Kraft aus der

Sorgfalt, mit der im Einzelnen gearbeitet

wird. An der Sorgfalt des innern Dienstes

erkennt man den wahren Gehalt einer

Truppe. Wer im Geringen treu ist, versagt
schwerlich im Großen. Kleine Nachlässig-

keiten führen zu unabsehbaren Konsequen-

zen : ein Eisen, das zur Unzeit locker wird,
kann wichtigste Maßnahmen verzögern, eine

schlecht unterhaltene Waffe kann durch ihr
Versagen ein Gefecht entscheiden. Zur blan-

ken Waffe und säubern Ausrüstung gehört
ein gut aussehender Mann. Die wallenden

Locken sind wenig soldatisch, und der Stachel-

hart macht den Krieger nicht. Auch in diesem

Betrachthält die guteTruppe auf ihrAussehen.

Der innere Dienst macht alles rein und blank: Waffen,
Ausrüstung, Kleider, Fuhrwerke, Pferd und Mann.

Le pantage de* c&eïta«x, /e »efta^age cowp/ef e£

min«rie«x d« maférie/, de* arme*, wteme«£f, *o«/fer*,
etc., marient /« /tn de cfc<a^«e ;o«r«ée de femee.



isp

Dienst im Hochgebirge
Hochgebirgspatrouille im weißen Protektor-Windschutz-Anzug beim Aufstieg zum Wildhorn anläßlich des
Winter-Wiederholungskurses 1937 der ehemaligen Gebirgsbrigade 9.

Semce e/7 /?aa/e /aoa/apwe. <t/ae /?a/Aoa///e c/e s/r/eaAS r/agae /es /?a a/er/as r/a UKZ/c/Z/o/-/?. A/?o/o pA/'se aa coars
c/a C. /?. 7957 c/e /'ex-dA/'^ac/e c/e /aoa/acj'ae 9.


	...

